
9.00-09.30 Empfang und Anmeldung
9.30-10.00 Eröffnung

 * Dr. Angelika Timm, Leiterin des Büros der Rosa-Luxemburg-Stiftung in Israel
 * H.E. Dr. Dr. h.c. Harald Kindermann, Botschafter der Bundesrepublik Deutschland
 * Dr. Florian Weis, Geschäftsführer der Rosa-Luxemburg-Stiftung, Berlin
10.00-11.30 Rosa Luxemburg – Jüdische Revolutionärin und Internationalistin
 Moderation: Dr. Detlef Nakath, Rosa-Luxemburg-Stiftung, Brandenburg
 * Dr. Ludger Heid, Duisburg: Juden in den deutschen Linksparteien 1912-1933:    
        Sozialismus – Nationalismus/Zionismus – Pazifismus - Antisemitismus
 * Prof. Dr. Annelies Laschitza, Berlin: Rosa Luxemburg – Mit Leidenschaft und Vision für eine bessere Welt
 * Ausschnitte aus dem Film „Rosa Luxemburg“ von Margarethe von Trotta
12.00-13.30 Spuren Rosa Luxemburgs in Palästina/Israel
 Moderation: Dr. Angelika Timm
 * Natascha Gordinsky, Hebräische Universität Jerusalem: Rosa Luxemburg als Essayistin   
    - "Briefe aus dem Gefängnis" in der Übersetzung von Lea Goldberg 
 * Shulamit Aloni, ehem. Knessetmitglied RAZ/MEREZ u. ehem. Bildungsministerin: 
    Nachdenken über Rosa Luxemburg - Ein persönliches Wort
 *Yair Zaban, ehem. Knessetabgeordneter MEREZ: Was bedeutet Rosa meiner Generation?
13.30-14.30  Mittagspause
14.30-16.00 Das Vermächtnis Rosa Luxemburgs für heutige Linke
 Moderation: Prof. Dr. Moshe Zimmermann, Hebräische Universität Jerusalem
 * Dr. Dov Khenin, Knessetmitglied CHADASCH: Rosa Luxemburg und die israelische Linke heute
 * Petra Pau, MdB Die LINKE, Vizepräsidentin des Deutschen Bundestags: „Freiheit ist immer 
    Freiheit der Andersdenkenden“ – Rosa Luxemburg und die heutige deutsche Linke
16.15-17.30 Podiumsgespräch: Rosa Luxemburg – aktuell und modern?
 Leitung: Prof. Dr. Moshe Zuckermann, Universität Tel Aviv
 * Prof. Dr. Moshe Zimmermann, Hebräische Universität Jerusalem
 * Dr. Tamar Gozansky, ehem. Knessetabgeordnete CHADASCH
 * Barbara Swirski, Direktorin ADVA Center
 * Prof. Dr. Gadi Algasi, Universität Tel Aviv
 Abschlusswort: Dr. Angelika Timm

Das Symposium findet in deutscher und hebräischer Sprache mit Simultanübersetzung statt.

Das Vermächtnis Rosa Luxemburgs
für deutsche und israelische Linke

Die Rosa-Luxemburg-Stiftung
beehrt sich, Sie aus Anlass der Eröffnung ihres Israel-Büros und der Neuauflage Rosa Luxemburgs 
„Briefe aus dem Gefängnis“ in der Übersetzung von Lea Goldberg zu einem Symposium einzuladen

Das Vermächtnis Rosa Luxemburgs
für deutsche und israelische Linke
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